
Pollenflugbericht Galtür

Universität Innsbruck, Institut für Botanik
Sternwartestr. 15, 6020 Innsbruck  

Kontakt: Dr. Laurent Marquer, Sternwartestr. 15, 6020 Innsbruck 
Email: Laurent.Marquer@uibk.ac.at, Website: www.uibk.ac.at/botany 

KURZ GESAGT

Gräser

Wegerich

Ampfer

Beifuß

Ambrosia

Pilzsporen

Innsbruck (615 m a.s.l.)

Gräser

Wegerich

Ampfer

Beifuß

Ambrosia

Pilzsporen

Galtür (1579 m a.s.l.)

Risikoklassen gering hoch mittel  fehlend/sehr gering
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Die Pollenkonzentrationen 
sind aktuell niedrig und 
bleiben auch in den nächs-
ten Wochen gering. Gräser- 
und Beifußpollen spielen 
kaum eine Rolle. Hauptaller-
gen sind jetzt die Pilzsporen.

Die Pollenkonzentrationen nehmen 
ab und bleiben in der gesamten 
Region niedrig. In Galtür, auf höhe-
rer Lage, sind die Werte noch gerin-
ger, sodass nur eine minimale 
Belastung zu erwarten ist.
 
Tirol-Überblick. Die Pollenkonzentra-
tionen bleiben in der gesamten 
Region allgemein niedrig. Gräser- 
und Beifußpollen nehmen ab, ein 
weiterer Anstieg ist nicht zu erwar-
ten; lokal können jedoch höhere 
Belastungen auftreten. Ambrosia 

erreicht in Österreich ihren Höhe-
punkt, in Tirol gibt es jedoch nur 
wenige kleinere Bestände – vor allem 
zwischen Rietz und Haiming. Dort 
sollten emp�ndliche Personen beson-
ders vorsichtig sein. Brennnesselpol-
len sind gering, während die Belas-
tung durch Pilzsporen im mittleren bis 
hohen Bereich liegt.
 
Situation in Galtür. In Galtür sind die 
Pollenkonzentrationen derzeit niedrig 
und werden in den kommenden 
Wochen niedrig bleiben, da die meis-

ten P�anzen ihre Pollen bereits 
abgegeben haben. Gräser- und 
Beifußpollen sind nur in sehr gerin-
gen Mengen vorhanden. Die Haupt-
auslöser für Allergien sind derzeit 
Pilzsporen, die insbesondere in 
sonnigen Phasen nach Regen auf 
mittlere bis hohe Werte ansteigen 
können.

Durchgehend minimale Pollenkonzentrationen in Galtür!


